
 

 
 
 

 

 
 
 
 

Abstimmungsergebnisse der 88. ordentlichen Hauptversammlung der BMW AG. 
Zur Beschlussfassung der 88. ordentlichen Hauptversammlung der BMW AG am 8. Mai 2008 in München waren 
mit 452.885.313 Aktien 75,23% des stimmberechtigten Grundkapitals vertreten (Anzahl der Stammaktien gesamt: 
601.995.196). Die Abstimmung zu den Tagesordnungspunkten 2 bis 8 hat folgende Ergebnisse gebracht: 
 
Tagesordnungspunkt 2: Beschlussfassung über die Verwendung des Bilanzgewinns der 
BMW AG. 
Der Vorschlag von Vorstand und Aufsichtsrat, den Bilanzgewinn des Geschäftsjahres 2007 in Höhe von 
693.773.633,32 Euro zur Ausschüttung einer Dividende von 1,06 Euro je dividendenberechtigter Stammaktie und 
1,08 Euro je dividendenberechtigter Vorzugsaktie zu verwenden und einen nach Abzug des Ausschüttungsbetrag 
von 693.276.833,32 Euro verbleibenden Betrag von 496.800 Euro auf neue Rechnung vorzutragen, wurde 
angenommen mit 
- 399.944.284 Ja-Stimmen (88,33%) 
- 52.827.048 Nein-Stimmen 
- 55.169 Stimmenthaltungen.  
 
Tagesordnungspunkt 3: Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Vorstands. 
Der Vorschlag von Vorstand und Aufsichtsrat, den Mitgliedern des Vorstands der BMW AG Entlastung zu erteilen 
wurde angenommen mit 
- 452.112.903 Ja-Stimmen (99,87%) 
- 583.315 Nein-Stimmen 
- 130.598 Stimmenthaltungen.  
 
Tagesordnungspunkt 4: Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrats. 
Der Vorschlag von Vorstand und Aufsichtsrat, den Mitgliedern des Aufsichtsrats der BMW AG Entlastung zu 
erteilen wurde angenommen mit 
- 271.568.090 Ja-Stimmen (99,79%) 
- 583.694 Nein-Stimmen 
- 132.952 Stimmenthaltungen*.  
 
*) Aktionäre, die Mitglieder des Aufsichtsrats der BMW AG sind, sind bei dieser Abstimmung nicht 
stimmberechtigt.  
 
Tagesordnungspunkt 5: Wahl des Abschlussprüfers und Konzernabschlussprüfers für das Geschäftsjahr 
2008. 
Der Vorschlag des Aufsichtsrats, die KPMG Deutsche Treuhand-Gesellschaft Aktiengesellschaft 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, München, zum Abschlussprüfer und Konzernabschlussprüfer für das 
Geschäftsjahr 2008 zu bestellen, wurde angenommen mit 
- 449.389.781 Ja-Stimmen (99,30%) 
- 3.152.096 Nein-Stimmen 
- 283.945 Stimmenthaltungen.  
 
Tagesordnungspunkt 6: Wahlen zum Aufsichtsrat. 
Der Vorschlag des Aufsichtsrats, Herrn Prof. Dr. Reinhard Hüttl, Dr. Karl-Ludwig Kley und Frau Prof. Dr. Renate 
Köcher jeweils bis zum Ablauf der ordentlichen Hauptversammlung 2013 zu Aufsichtsratsmitgliedern der 
Aktionäre zu wählen, wurde jeweils angenommen wie folgt: 
 
 



Prof. Dr. Reinhard Hüttl: 
- 451.736.919 Ja-Stimmen (99,77%) 
- 1.035.580 Nein-Stimmen 
- 54.813 Stimmenthaltungen.  
 
- Dr. Karl-Ludwig Kley: 
- 451.735.844 Ja-Stimmen (99,77%) 
- 1.038.235 Nein-Stimmen 
- 52.148 Stimmenthaltungen.  
 
Prof. Dr. Renate Köcher: 
- 451.725.523 Ja-Stimmen (99,77%) 
- 1.048.910 Nein-Stimmen 
- 52.759 Stimmenthaltungen.  
 
Tagesordnungspunkt 7: Beschlussfassung über eine neue Ermächtigung zum Erwerb eigener Aktien und 
zu deren Einziehung. 
Der Vorschlag von Vorstand und Aufsichtsrat, die Gesellschaft unter Aufhebung der bestehenden Ermächtigung 
erneut für einen Zeitraum bis zum 6. November 2009 zum Rückkauf von Stamm- und/oder Vorzugsaktien bis zu 
insgesamt 10% des zum Zeitpunkt der Beschlussfassung bestehenden Grundkapitals über die Börse zu 
ermächtigen sowie den Vorstand zu ermächtigen, die zurückgekauften eigenen Aktien ohne weiteren Beschluss 
der Hauptversammlung einzuziehen, wurde angenommen mit  
- 452.461.153 Ja-Stimmen (99,92%) 
- 350.721 Nein-Stimmen 
- 67.169 Stimmenthaltungen 
 
Tagesordnungspunkt 8: Beschlussfassung über die Änderung von § 15 der Satzung (Vergütung des 
Aufsichtsrats). 
Der Vorschlag von Vorstand und Aufsichtsrat zur Änderung von § 15 der Satzung wurde angenommen mit 
- 450.478.094 Ja-Stimmen (99,90%) 
- 439.388 Nein-Stimmen 
- 1.957.042 Stimmenthaltungen. 


